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An. Ehr. Frankreich. Deutschs, u. Oestreich. Königr. Preußen. Portugal.
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1815, Nov, Im zweiten Paris. Frie¬
den giebt der König Amnestie; Frankr.
wird auf die Grenzen von 1790 an¬
gewiesen (einige Abtretungen an d. Nie¬
derlande, Rhein-Preußen, Baiern) •*-
zahlt 700 Mill. Franken Kriegskosten, u.
unterhält auf seine Kosten an der Nordost-
Grenze für einige Fahre ein Heer der
Verbündeten von 150,000 Mann.

Die gereizte Stimmung der Partheien
erneuert sich, und ist zum Theil gegen das
herrschende Königshaus gerichtet.

1820, Feb. Der Herzog v. Berry wird v.
Louvel ermordet. fDer spater geb, Sohn
Heinrich, Herzog v. Bordeaux. ]

1824, Sept. Ludwig XVIII. stirbt. Sein
Bruder Graf v. Artois folgt als

König Carl X.

Die Freiheit der Griechen wird v. Frank-
reich unterstützt, und der König tritt

1827, Juni, dem PacificationSvertrage für
dieselben zwischen Rußland u. Engl. bei.

1815, Sept. In Paris schließen die Herrscher von
Rußland, Preußen und Oestreich den heiligen
Bund zur Erhaltung des Friedens unter sich —
die meisten Europäischen Fürsten treten demselben
bei.

1817 Jubelfeier d. Re¬
formation : Vereinig,
der lutherische» u. re-
formirten Kirche.

Von dem Beinühen friedlicher Ausgleichung d. Staats-
Verhältnisse und vereinter Thätigkeit zeugen die Con-
gresse und Berathungen zu Achen (1818), Carlsbad
(1819), Wien u. Troppau (1820), Laibach (1821)
u. Verona (1822).

1822 Doch wird Oestreichs be¬
waffnetes Einschreiten nvthwen-
dig, um die Umwälzung d,
bestehend. Verfassung in Nea-
pel (Carbonari) u. Piemont
zu hemmen.

Die seit 1819 hervortretenden demagogischen Uintriebe
machen BundeötagSheschlüsse über Beaufsichtigung d
Universitäten nothwendig.

1816 Auch Kg. Jo ha intVI.
bleibt in Brasilien.

1820, Aug. Die Truppen
zu Oporto u. Lissabon er¬
richten eine provisorische
Regierung, u. berufen die
Cortes, deren entworfene
Constitution der seit 1821
zurückgekehrte König

1822, Oct., annimmt.

1823, Juni. Aber unter
Johann's VI. jüng. Sohn
D. Miguel bildet sich eine
Gegenrevolution, welche d,
neueVerfassg. stürzt; Mi¬
guel sucht indeß vergeblich
sich der Regierung zu be¬
mächtigen.

1826 Nach Johann's VI, Tod
bricht zwischen s. älteren
Sohne Pedro, Kaiser p,
Brasilien, der seiner Toch¬
ter Maria da Gloria Por¬
tugal überlassen hat, und
dem jüngeren Miguel der
Suecessionöstreit über Por¬
tugal aus,

Spanien.

Dadurch wird Opposition ge¬
gen die Regierung hervor-
gerufeu.

Nach Unterdrückung einzel¬
ner Empörungsversuche

1820, Jan., beginnen die
Truppen Aufruhr —
in dessen Folge der König
die Cortes-Constitution an¬
nimmt.

Allein die Beschränkung
der Königsmacht bringt e.
neue Gegenbewegung her¬
vor — li. die Franzosen
bewirken durch bewaffnetes
Einschreiten (während der
König in der Gewalt der
Cortes ist — in Sevilla
— in Cadix)

1823, Oct., die Wieder¬
herstellung der abso¬
lut monarchischen
Macht des Königs und
die Aufhebung der CortcS-
gewalt.


